
AXA Agentur Decker 
Euskirchen
Bahnhofstraße 23 
53879 Euskirchen
Tel.: 02251/506 55 55 
Fax: 02251/77 01 77
www.axa-decker.com 
info@axa-decker.com

AXA Agentur Decker 
Bad Münstereifel 
Kölner Straße 69 
53902 Bad Münstereifel
Tel.: 02253/54 45 96 
Fax: 02253/54 45 98

Beispielprämie Tarif: EL-Bonus p.m., SB max. 
360 € p.a. (amb/stat.) Zahntarif Z-Pro ohne SB
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■ Bonussysteme: 1 Jahr keine Rechnungen einreichen = 3 Monatsbeiträge zurück
■ Gesundheitsbewusstes Verhalten, z.B. Einhaltung des Body-Mass-Index (BMI)

wird fi nanziell belohnt
■ Arbeitnehmer zahlen selbst nur die Hälfte

Ihre Vorteile:

Aber das ist noch nicht alles:

■ Sie sparen bis zu 323 Euro im Monat
■ Privatpatient in jeder Arztpraxis
■ Zahnersatz-Erstattung

ca. 20% mehr als gesetzl. KV.

Sparen Sie jetzt!

Wir beraten Sie gerne und 

freuen uns auf Ihren Anruf.

[Sparen Sie jetzt bei Ihrer privaten Krankenversicherung]

4 FRAGEN AN:
Günter und Gregor Laudon
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Lage ist der größte Trumpf
Weiterentwicklung der Kölner Straße als Ziel
Warum sind Sie stolz auf Weiler-
swist?
GÜNTER UND GREGOR LAUDON:

Seit 47 Jahren ist Weilerswist die
Basis unseres Unternehmens.

Die Firmenentwicklung ist eng
mit dem Standort Weilerswist
und seiner Lage verbunden, da-
her sind wir gleichermaßen stolz
auf Weilerswist und auf unser
Unternehmen. 

Was ist die größte Trumpfkarte,

die Weilerswist in den Händen
hält?
Die Lage des Ortes in der Nähe zu
Köln und den Ballungszentren
mit hervorragender Autobahnan-
bindung, wichtig vor allen Din-
gen für Dienstleistungsbereiche.

Was ist Ihr Lieblingsplatz?
Der Sitz unseres Unternehmens;
hier sind wir groß geworden, hier
ist unsere Heimat und die Heimat
unserer Mitarbeiter. 

Was wünschen Sie für Weilerswist
bis 2020?
Wir wünschen uns, dass sich
Weilerswist im gewerblichen
und auch im privaten Wohnungs-
bau so weiterentwickelt, auf dass
wir weiterhin Mitarbeiter aus der
näheren Umgebung rekrutieren
können und dass sich die Kölner
Straße im Herzen des Ortes Wei-
lerswist positiv weiterentwickelt.

41
SAMSTAG/SONNTAG, 11./12. DEZEMBER 2010

Euskirchener Land

MENSCHEN DES JAHRES

Ganz besondere Persönlichkeiten 
Die Auserkorenen sprachen mit Chefredakteur Norbert Jeub
und Steffi Lingscheidt über ihre Taten und Erlebnisse. Die Beiträge und Interviews
werden Ende Dezember von Radio Euskirchen ausgestrahlt Seite 54

SANIERUNG DER K 44

Auch der Kanal und die Hausanschlüsse an der
Iversheimer Straße werden erneuert Seite 43
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In einer Scheune fing alles an
WIRTSCHAFT Heute beschäftigt die Firma Laudon 500 Mitarbeiter

Weilerswist. Günter Laudon,
heute mit 76 Jahren noch voll ak-
tiv in seinen Unternehmungen tä-
tig, hatte als junger, bei Ford täti-
ger Diplom-Ingenieur den Wil-
len zur Selbstständigkeit. In einer
seinerzeit boomenden Baubran-
che hatte er vor 47 Jahren die
Idee, im Keller geschweißte
Heizöltanks zu fertigen. In einer
Scheune in Brühl begann er zu-
sammen mit seiner Ehefrau Gre-
tel und zwei Mitarbeitern. Die
Geschäfte florierten gut, so dass
er bereits vier Jahre später mit
mittlerweile 30 Angestellten ein
20 000 Qua-
dratmeter
großes
Grund-

stück in Weilerswist kaufte. Mit
unternehmerischer Weitsicht
schuf er damit den heutigen Fir-
mensitz, aktuell freilich auf ei-
nem doppelt so großen Areal. Mit
Groß-Gerau in Hessen und Gel-
senkirchen wurden frühzeitig
zwei Zweigstellen geschaffen.
Heute beschäftigt die Unterneh-
mensgruppe inklusive der Fir-
men in Staffelstein bei Bitburg, in
Mannheim und in Amerika rund
500 Mitarbeiter. 

Die

aktive Rolle in der Geschäftsfüh-
rung hat seit langen Jahren sein
Sohn Gregor (54) inne. Der Er-
folg der Firmengruppe, so Günter
und Gregor Laudon, basiere im
Wesentlichen auf guten und en-
gagierten Mitarbeitern und der
Kraft einer intakten Familie. Die
Geschäftsfelder haben Vater und
Sohn seit vielen Jahren breit ge-
fächert. Die Hauptschwerpunkte
liegen im Bereich Tankschutz
mit Wartung und Sanierung von
Heizöltanks, Rohrreinigung und
Kanalisierung sowie Container-
bau. Alle drei Geschäftsbereiche
werden durch geschulte und
qualifizierte Fachkräfte sowie
ein überregionales Vertriebs-
und Servicenetz umgesetzt. Gün-
ter und Gregor Laudon bezeich-
nen heute noch die verschiedenen
Firmen in der Unternehmens-
gruppe als ihr größtes Hobby.
(ksta)

Visionen für die gesamte Gemeinde
AKTION Neue Interview-Serie in Kooperation mit dem „Runden Tisch 2020“ – Kreative Kräfte bündeln

VON PATRIK REINARTZ

Weilerswist. Vor einigen Wo-
chen hat sich auf Initiative des
Kölner Immobilien- und Marke-
ting-Fachmanns Bernd Krükel in
Weilerswist der „Runde Tisch
2020“ gegründet. Ziel ist es,
kreative Kräfte zu bündeln, die
Entwicklung der Gemeinde vor-
antreiben und Visionen für die
Zukunft zu erarbeiten. Im Blick
haben die Mitglieder dabei nicht
nur den Hauptort Weilerswist,
sondern alle Dörfer des Gemein-
degebiets: Lommersum und Met-
ternich, Müggenhausen, und
Vernich sowie Derkum, Haus-
weiler und Ottenheim.

„Burgen-Marathon“

All diese Orte und alle weiteren
kleineren sind seit dem 1. Juli
1969 durch die kommunale Ge-
bietsreform zur Gesamtgemein-
de Weilerswist zusammenge-
führt worden. Im Gegensatz zu
dem äußerst regen Vereinsleben
in den einzelnen Dörfern gibt es
bisher wenige gemeinsame Vor-
haben aller Orte. Für Müggen-
hausen, Metternich, Lommer-
sum, Vernich und den Ort Wei-

lerswist gibt es Festschriften über
ihre langjährige Historie, für die
Gesamtgemeinde existiert eine
solche Abhandlung nicht. Aus
sich des „Runden Tisches“ fin-

den auch noch nicht genug Akti-
vitäten statt, die von ganz Weiler-
swist im ehrenamtlichen Bereich
vorangetrieben werden. Auch um
diese Belange will sich der Run-

de Tisch kümmern. 
So ist im „Initiativkreis Histo-

rie“ ein Buch über die Geschichte
der Gesamtgemeinde in der Ent-
stehung. Am Jahrestag des Zu-

sammenschlusses der Gemeinde,
am 1. Juli, ist ein Aktionstag ge-
plant: Man denkt nach über einen
„Burgen-Marathon“, den der lo-
kale Leichtathletikverein in Ver-
bindung mit dem Runden Tisch
ausrichten will.

Der Runde Tisch hat auch die
Kampagne „Wir sind stolz auf
Weilerswist“ ins Leben gerufen.
Der „Kölner Stadt Anzeiger“ be-
gleitet sie mit einer neuen Serie.
Regelmäßig werden Interviews
mit Bürgern aus dem gesamten
Gemeindegebiet veröffentlicht –
mit Vertretern der Wirtschaft
ebenso wie mit Ehrenamtlern,
Sportlern und Kulturschaffen-
den. 

Anregungen erwünscht

Allen werden vier gleiche Fragen
gestellt. Außerdem sollen sie per-
sönlich kurz vorgestellt werden,
mit ihrem Werdegang oder einem
Porträt ihrer Firma. 

Der „Kölner Stadt-Anzeiger“
nimmt gerne Anregungen aus der
Leserschaft entgegen, welche
Bürger in Zukunft befragt wer-
den sollen. Die Interviews führt
der „Runde Tisch“ gemeinsam
mit der Lokalredaktion. 

WIR
SIND

STOLZ
AUF WEILERSWIST

Die Nähe zu Köln und die ideale Anbindung an die Autobahn sind Pfunde, mit denen Weilerswist wuchern
kann. Es gibt auch landschaftlich reizvolle Ecken, hier etwa das Areal am Swister Turm. BILD: REINARTZ

Günter und Gregor Laudon führen
das Traditionsunternehmen.

NACHRICHTEN
...............................................................................

WINTER

Verkehrsunfälle auf
glatten Straßen
Kreis Euskirchen. Glatte Straßen
sorgten am Donnerstag für einige
Unfälle. Schon gegen 6.35 Uhr
stießen auf der Kreisstraße 45 zwi-
schen Eschweiler und Iversheim
zwei Autos zusammen. Bei dem
Unfall wurden die beiden Fahre-
rinnen aus Bad Münstereifel leicht
verletzt. Der Wagen einer 53-Jähri-
gen war auf einem abschüssigen
Streckenabschnitt ins Rutschen
geraten und gegen das entgegen-
kommende Auto einer 24-Jährigen
geprallt. Auf der Landesstraße 203
zwischen Rinnen und Sötenich
überholte eine 40-jährige Frau auf
glatter Straße, vermutlich mit zu
hoher Geschwindigkeit, gegen
8.40 Uhr ein Auto. Der Wagen der
40-Jährigen geriet ins Schleudern
und kam von der Fahrbahn ab. Die
Frau, die aus Hellenthal kommt,
wurde verletzt. Außer Kontrolle
geriet gegen 13.15 Uhr das Auto
einer 36-jährigen Frau aus Mecher-
nich, als sie auf der Kreisstraße 20
in Höhe von Burg Eicks die Bremse
betätigte. Der Wagen prallte
gegen einen Baum, die Fahrerin
erlitt leichte Verletzungen. (tom)

VERKEHRSUNFALL

Beim Abbiegen
Radfahrer übersehen
Weilerswist. Am Donnerstag
gegen 19 Uhr wurde ein 24-jähri-
ger Radfahrer aus dem nieder-
sächsischen Hoyerhagen an der
Landesstraße 194, Einmündung
zur Landesstraße 163, von einem
abbiegenden Auto erfasst. Der
Radfahrer stieß gegen den vorde-
ren rechten Stoßfänger des Fahr-
zeugs, stürzte und zog sich Ver-
letzungen am linken Bein zu. Der
36-jährige Autofahrer aus Weiler-
swist gab an, den Radfahrer nicht
gesehen zu haben. (tom)


